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Beilüge zur Karlsruher Leitung Nw . 345 .
Freitag , den 14 . Dezember 1838 .

L i t e r a r i j ch e A ri z e i g e n .
Unterzeichnete Buchhandlung empfiehlt zu angenehmen und nützlichen Weihnachtsgeschenken

für die Jugend und für Erwachsene :
Echte und wahrhafte Feenmährcken , 2 Theile ; rleg . brosch . Preis 48 kr.
Arabische Mäbrcken , 2 Theile ; eleg brosch . Preis 48 kr.

AZ » Beide Werke zusammen , auf Velinpapier , mit 4 Kupfern , geschmackvoll gebunden . Preis 2 fl . 24 kr.
Historische Tausend und eine Nackt , in Anekdoten und Karakterzügen großer Männer . 4 Theile in rineM

Bande , mit Kupfern , brosch . Preis 1 fl. 36 kr.
Tausend und eine Nacht , in scherzhaften Anekdoten . 4 Theile in einem Bande . Preis 1 ft - 36 kr.
Die Volksharfe . Sammlung der schönsten Volkslieder aller Nationen . 6 Theile , gcb . Preis 2 fl . 30 kr .
Braun , historisch - malerische Wanderungen in Griechenland , mit 12 Stahlstichen ; eleg . geb . Preis 3 fl. 30 kr.
Gemälde aus dem Mittelalter , für die reifere Jugend ausgewählt ; mit einem Kupfer , geb . Preis 1 fl .
Räthsel von I . G - M - , neue Sammlung , brosch . Preis 24 kr . , auf Velinpapier 36 kr.
Universallerikon der Tonkunst . Herausgegcben von Dr . Schilling . 6 Bde . Lerikonsormat . Subskriptions¬

preis 28 fl.
W . Creuzbairer ' s» e Buch - und Kunst -Handlung in Karlsruhe .

Ludwig Lieck ,
in einer neuen , sehr eleganten und wohlfeilen Ausgabe .

Im Verlage der Buchhandlung Joseph Mar und Komp , in BrcSlau sind so eben erschienen und zu haben in
Lrtti » » s Hofbuchhanblung in Karlsruhe :

Ludwig Treck s gesammelte Novellen
Vermehrt und verbessert .

Erste Lieferung . Erstes bis viertes Bändchen . Zweite Auflage . 8 . 1839 . Sauber geheftet . 70 Bogerr .
Preis 5 fl . 24 kr.

Zweite Lieferung - Fünftes bis achtes Bändchen . 8 . 1839 . Sauber geheftet . 89 Bogen . Preis 6 fl . 45 kr.
Die neuesten Novellen des jetzt lebenden ersten deutschen Dichters erscheinen vollständig gesammelt , mit neuen , noch

nkcht gedruckten , Dichtungen vermehrt , in fortlaufender Folge . Die Ausstattung in Druck und Papier ist durchaus korrekt
sauber und elegant , und der Preis auf das Billigste gestellt . — Das gebildete Publikum hat dieser Noveklenansgabe be»
reits seine volle Tbcilnahme zugewendet ; schon wurde eine zweite Auflage der ersten Lieferung nöthig . Diese Theilnahme
eS ist nicht zu zweifeln , wird sich noch steigern , denn , wie der Dichter in der Vorrede so schön sagt : „ Apollo in lichten
Regionen bleibt doch stets der heitere Gott , ob auch imnrer Larven und gespenstige Gestalten tief unten im Nebel des
MusenbergeS schwärme » nnd tanzen ." —

Der Druck einer dritten Lieferung mit neuen Dichtungen : Der Schutzgei
'
st , Abendgespräche , die Glocke von Uragvn ,wird so eben vorbereitet , und gebildete Leser werden auch diese neuen Gaben de- berühmten Autors mit Vergnügen em»

pfangen und sich daran erfreuen .

Nene Jugenbfchrift Im Berlage der I . W o kff ' schenBuchhandlung kn Augs¬
burg ist so eben erschienen und in allen Buchhandlung «»
zu haben ( in Karlsruhe in der <» . WrKiiid ' schen Hof -
buchhandkungl :

Die Früchte der guten Erziehung . Drei Erzäh -
Verfasser der Ostereier

(Christoph Schmib) , lungen in Briefen für Kinder und Kinder?
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freunde von dem Verfasser der Ostereier . 12 .
Mit einem sehr schönen Stahlstich . Preis 18 kr.
Auf schönstem Velinpapier mit einem illumü
nirten Stahlstich , drosch. Preis 38 kr.

In neuer Auflage ist von dem Verfasser der Ostereier
« schiene» und in allen Buchhandlungen zu haben :

Ferdinand . Die Geschichte eines jungen Grafen
aus Spanien , für Eltern und Kiever . 2te
Auflage . 8 . Mit einem Stahlstich . Preis
30 kr.

Weihnachtsbücher ,
»velche sich durch höchste Eleganz , gediegenen In¬

halt uns billigste Preise empfehlen .
Verlag von Weise öt Stoppani in

Stuttgart .
( Zu beziehen in Karlsruhe durch und CH.

Th . Gross , in Mannheim durch H . Hoff und Tob .
Löffler . )

dollis»aturgeschi«chte
« der

gemeinfaßliche Beschreibung
. . ter

merkwürdigsten , nützlichsten und schädlichsten Thiere ,
Pflanzen und Mineralien .

Nach den besten Quell ?« und Hülfsmittelu bearbeitet
von

Heinrich Redau ,
Verfasser der in mehreren Auflagen verbreiteten Na >»rges4iibte
für die deutsche Jugend und vieler anderer Schul > ue-d zrigend -

Schrifke--.
Ei » Band von 800 Seiten Lcxikonformat mit gestochenem

Titel .
1 ) Ausgabe mit 40 illum . Kupfern , gcb . Preis 7ss. 30kr .
2 ) Ausgabe mit schwarze » Kupfern . Preis ü st . 24 kr .
3 ) Schulausgabe ohne Kupfer . Preis 3 st . 3b kr.

Airs schöne Werk verdient seines gediegenen Inhalts ,des schönen Papiees und Drucks , des Slicks und der Hl ,
lumination der Tafel » , so wie des aufferordentlich billigen
Preises wegen

- as schönste und zugleich verhältnismäßig
billigste Weihnachtsbuch

genannt zu werden .
Vielseitigen Wünschen zu entspreche » , ist eine Ausgabe

mit schwarze » Kupfern , im Text d . x andern Ausgabe ganz
gleich , veranstaltet worden , und um das Werk auch hin .
sichtlich des Preises einführbarer für Schulen zn machen ,
wurde « ine dritte Ausgabe ohne Kupfer gegeben , auf wel¬

che wir Schulanstalten , Schuliaspektoren und Lehrer »ns.merksam zu machen uns erlauben .

Der

PhystkalischeJugen - frenn-
Eine Reihe von Kunststücken

au «

verschiedenen Zweigen der Natnrwissensehasten .
Herausgegeben

von
W . F . A . Zimmermann .

Ein Band von 25 Bogen . Elegant gebunden . Mit104 Abbildungen auf 14 Tafeln .
Preis 2 fl . 24 kr.

Eln als Jugendschriftsteller bekannter Gelehrter äußertsich über dieses Merkchen folgendermaßen : der physikalischeJugendfreund ist eure anmuthige Vorhalle der Naturwissen .schäfte » , mannichfaltig an Inhalt , unterhaltend , dabei be¬lehrend , die Darstellung licht und leicht , die Kunststücke
durchgängig interessant ; er wird nicht allem der reifer » Ju¬gend , sondern auch Erwachst » - ,, an unbeschäftigten Tage »und Abenden eine Fülle gcistbelebcnbcr Unterhaltung ge.währen , und nicht wenig dazu bciiragcn , den nie genugzft empfehlenden und für die gcffcmväriige Zeit besonderswichtigen Naturwissenschaften einen zahlreichen Kreis wei .

,tcrc Belehrung suchender Köpfe zuzuführcn .

Das Meer ,
seine Bewohner u . seine Wunder .

Bon
Ul . F . A . Zimmcrmann .

Zwei Bäiste 'mit henlichem Stahlstich und 13 , zu»
Theil auSgemalte » , Kupfern .

Preis 4 st . 48 kr.
Wer zählt die Wunder , die das Meer in sei¬nem Schoße birgt ! Eine Zusammmstelliuig allrs des¬

sen, was in und auf dem Wasser lebt und webe, nebeneiner Schilderung aller Eigenschaften und Ergerithümlich ,kitten dieses großen und so furchtbaren Elements , so wie
der Schrecken und Genüsse dcS Seclebens , ist gewiß eine
der interessantesten Aufgaben , d >r sich der Verfasser , der
dies A !eS auS eigener Erfahrung kennt , stellen konnte , um
einen »ützllchen Beitrag zur Bereicherung des Wissens der
reiferen Jugend zu liefern . Tue äussere Ausstattung des
Buches genügt den strengsten Anforderungen .

Bei F . Fürstin Nordhauser , ist so cde» erschie¬ne» , u„j> in asten Buchhandlungen in Karlsruhe in der
4 « . löü 'LIUL ' jcheu Hvsbuchhanblung ) zu bekommen :
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Gemeinnütziger

Haus - u. Mrthschafts -öchatz .
Enthaltend 500 erprobte und leicht anwendbare

Hausmittel uno Wirthschafcsrezepte für alle

Fälle des Lebens , in der Stadl und auf dem
Lande . Von einem erfahrenen Hausvater . 8 .
1838 . brosch . Preis 54 kr.

Der Verfasser dieser Schrift hat seit einer lange » Rei¬
he von Zähren diese Wirthschafisvorschriften und Krank -

' heitsrezepte , die er bewahre gefunden , gesammelt , und
übergibt sic nun dem Publikum . Für wenige -Kreuzer er»
halt man hier emen wahren Schah von Mitteln .

Nr . 1,355. Ettlingen . ( Montu rrequisitenliese -
rung . i Für das Rechnungsjahr 18 -59 , nämlich vom i . Juli
1839 biS 30- Juni t840 , «ins sür das hiesige Monturmaga -.in kol-
genve Requisiten elforoerlich , d -nen Lieferung im Sum .sstonswege
begeben werten soll. Sn Einreichung der Sumissionen ist

ter 7. J uiuar 1839
ftllgesetzt , was den zur Lieferung lustlrazendm Fabrikan en und
Kanowerksleuten h ermik bekannt gemacht wird . Die ersvrderli -
iben Gegenstände, welche frei l ii ' s Magazin geliefert werben
muffen , bestehen in :

45» Ellen Stestlernwand ,
6,600 » grauer Futterl . iiiwand ,
9,90» " Kanevaß ,
3/366 Dutzend ichwarzbeinenen Knöpfen,

14,400 Paal schwarze » Hafte ., ,
1,130 Pfund We,g

727 Garnituren Reithosenleder,
3 »7 Pa -'.talcnstegen ,
45» Paar lebe ne » Handschuhen,

54 Achselklappen für Hornisten und Hautboisten ,
395 Achselklapp - n für Gendarmen ,

A,L09 Ellen h . » fetter gerleichter Leinwand,
sodann in den , in diesem Zeiträume noch g werdenden goldenen
und wollenen Borden und golde-wn Litzen tür ° >e Gen - a m - rie,
wovon sich d ê Ellenzael n chl genau im Voraus d . stimmen laßt,
bereu Bedarf abe , ungefähr und hauptsächlich m

15 Ellen breiten Stabst ' ompetcrborde» ,
40 » schmalen »

350 » 8 " breiten goldenen Borden ohne Streife «,
700 » 8" ' breiten » mit »
450 " wollenen schmalen Trompeterco . den,
200 " » b - eiien "

12 ,, treitcn Regimentstamboarbord - n.
SO „ gelben wollen n Bo - een,

Z54 » Timbourbvrden .
405 Garnituren golrener Litzen für die Gendarmerie

besteht .
Die Muster und Bed ngnngen über di se Lieferung»» können

unterdessen dahier eingesehe » und ein ehvlt werden ; die Sumissto -
nen sind versiegelt uno Mit der Lufschriu :

» Lum ssisn auf Monkurrequ sikenl ekerunz»

»orto'rei dahier »inzure,ch. n , in welchen der Lieserunzspreis mit
Worten best .mmt anSzedriiat , und auch d e Bestälgung darin
enthalten sepn muß . daß von den Beo -ngunzen , Murern u . s. w .
« ennlniß und E nsicht genommen wurde .

C .klingen , den 27 . November 1838.
« Erv,h . bad . Moulirungskommiffariat .

tzetzel .

Pforzheim , (Holzbersteigerung -
'i Aus der Forst-doinäne Hagenschies werden durch Beziiksförster von Schil¬

ling versteigert
Montag , den 17. Dezember d. I .:SI6 Stämme tannenes Bauholz ,27 Stück buchene Klotze,

2,045 „ Nadelholzklötze, worunter einige Loose Spaltholz »346 " » stanzen .
Die Zusammenkunft ist früh 9 Uhr auf dem Seehau ??.

Düiistaa , den 18. Dezember d . I .,
Distrikt Zwertgefäll :

109 '/« Klafter buchen,S Scheitholz .
Mittwoch , den 19 . Dezember d. I .,

Distrikt Freiderrnwäldchen :
4 '/, Klafter buchenes Scheitholz,6 >, e >ch>nes »

75 ' /. » tannenes »
Doni »erstag , den 20 . Dezember d . Z.,

Distrikt Frauenwald :
V. Klafter buchenes Scheitholz .4 „ eichenes --

54 '/ . tannenes »
Freitag , den 21 . Dezember d . I . ,

in verschiedenen Distrikten :
8 '/ , Klafter buchenes Scheitholz ,20 ' /, ,, eich- neS ,,

109 ,, tann -nes »
Die Zusammenkunft ist. jewels früh 9 Uhr , den ersten Tag

beim tzammcnzipfel , den zweiten Tag bei der Jägerswiese , den
dr -tten Tag bei d . r alten eutinger Koblplatte , den vierten Ta ,
beim Seeh iule , uns w rd bemerkt , daß bei der Brennbvlzverstet -
gerung baare Zahlung nach dem Zuschläge zu geschehen hat .

Pforzheim , den 3 . Dez. 1838.
Großh . badisches Forstamt .

v. Gemini ngen .
Nr . 21834 . Oberkirch . (Vorladung und Fah «.

düng . ) D r Bürger Jakob Streif von Ferrnch , welcher da«
Botenivesen » on hier nach Offenburg besorgte , hat stch mehrerer
Betrügereien und Unterschlagungen anvrrlrauter Hab« dringestd
verdächtig gemacht und sofort heimlicher Weise aus feiner Hei¬
mat entfernt .

Jakos Streif von Ferna « wird nunmehr »orgeladru ,
binnen 6 Wochen

sich dahler zu stellen, und über die Anschuldigungen sich zu recht«
fertigen , Ivi- tigenfalll in conturnaeiarn gegen ihn eikaunt
werden wird.

Zugleich ersuchen wir sämintliche resp . Polizeibehörden , auf
Jakob Streif zu fahnden , zu dessen Behuf wir sein Signale «
ment beifügen.

Signalement :
Streif trug bei seiner Entweichung «inen blauen Oberroek

mit selb ' N-n Knöpfen , und d . « gleichen blaue Hrsen , eine ge¬
streift« Weste und ein « blaue Kappe. Derselbe ist ungefähr ö ' S"
groß , hat «in blaffet , längliche« Gelickt, blonde Haar « und Ba «
ckenba -i , blaue Augen , und 'st schlank gewachsen .

Obe, küch , de» 28 Nov . 1838.
Großh . bad. Bezilktamt .

Fauler .

Schwetzingen . ( A n z e i g e.) Hiermit brkntze
Dw ^ ^ slch tm Allgemeinen und namentlich dem pandelndea

Publikum zur öff ntiichen Kcnnlniß daß ich bat di««
oniex meinem Ramen geführte Ellenwaarenge-

fchäft in Bruchsal aufgegeben und mich nunmehr kahler nieber-
getaffen habe .

echwrtz nam , den 28 , Nov. 1838 .
« . « . Sin »/
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Der deutsche Courier .
Europäische Revue.

Wochenschrift für Politik und konstitutionelle Interessen .
Erscheint zu Stuttgart , wöchentlich , in doppeltem Bogen in groß Quart . Preis jährlich 4 ll . bei allen königl . P » ,st«» im Umfang dcS Königreichs Würtcmderg . Im übrigen Lcutschland durch die Posten höchstens - ie Hälfbedes bisherigen Preises .

Durch die Buchhandlungen ( pr . Fahrpost versandt ) überall nur L fl .
Wöchentliche Ueberficht der politischen Ereignisse , konstitutionelle Gallerte ,Tendenz - und Korrespondenz -Artikel , Miszellen .

Rheinische Dampfschifffahrt .

Kölnische Gesellschaft .
Dle verehrte » Aktionäre der Rheinischen Dampfschifffahrtsgesellfchaft werden cingekadr »

j ) die Aktienzinskoupous , welche am nächsten 15 . Januar « falten , von diesem Tage an täglich , mit Ausnahme der
Sonn , nnh Feier -Tage , nach Belieben , bei Herrn Abr . Schaaffhaufen Hierselbst zu realisiren ;2 ) ebendaselbst , von dem nämlichen Tage an , die in der eilftcn gewöhnlichen Generalversammlung beschlossene Divi¬
dende von 5 Prozent , oder 10 Tdaler pro Aktie , gegen eine Quittung in Empfang zu nehme », die vorab mit de »
Visa des Herrn Subdirektors ( Thurnmärkt Nr . 26 ) versehen worden ftyn muß ; und endlich

3 ) von dem nämlichen Tage an die weitere Serie der Aktienzinskoupoiis für die Jahre 1839 biS einschließlich 1846 ,gegen UUerläHliche Vorzeigung der Aktien , bei dem gesagte» Herrn Subdirektor einzuholen.
Köln , den 8 . Dezember 1838 .

Die Direktion .

Rheinische D « ipffchifffahrt.II

Kölnische Gesellschaft .
Die Inhaber der am 2 . Januar 1836 kreirten Dividendeschuldverschreibungen werden hiermit benachrichtigt ,1 ) daß die am nächsten 2 . Januar fälligen ZinSkoupons von diesem an . nach Belieben täglich , mit Ausnahme der

Sonn - und Feier -Tage , bei Herrn Abt . Schaaffhaufen Hierselbst cinlvsbar sind ;
2 ) daß , da nach Beschluß der eilste » Generalversammlung die Kavitalsumme selbst am 2 . Januar jeden JahveS

erigibel ist , oder , wenn dieser ein Sonntag , am nächstfolgenden Tage , für den jetzt bevorstehenden 2 . Januar die
Einlösung , gegen Auslieferung deS gehörig quittirte » Dokuments , an dem gesagten Tage ebenfalls bei Herrn Abt .Schaaffhausen Hierselbst erfolgen 7ä,,n.

Köln , den 8 . Dezember 1838 .

Die Direktion .
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